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2.1.6 Wj¡d wäh¡s:d des Betrlebes d,e¡r llebel der lla¡rdæritzpistole
1 ^--^l -,rw>.3c,.r.o-ss€¡r, antsteht åJrch das tlberst¡c¡rn¡entil (Pos.5) ej¡r
!.tasserkreislanrf .

Das Gerät soIL nidtt @ r¡rl¡ntarår.ocàen i¡o t(¡sislãrf
arbeiten, da å-lr er d.ie Stårdzeit der Pt¡Tæ
rrerù:gerE w-l¡d.

2.2 Str:aLLI änd"-t
2.2,1 lfand.spritzpistole schlle8en
2.2.2 St¡alt-Irohr drehen, bis zuge.l in

der l^¡eóseldtise usnsciraltet, ncrt-
fe'l'l c leiclrt an Wechse.ldtise )clq
€gn

Däsenöffrung 1: HÞSt¡'abrl 15o

Düsenöffr¡-:ng 2 : Flaci:straht 45-5Oo

2.2.3 Handspritzpistole öffrrsr:
U¡rch die bein öffnen Cer lland -
spritzpistole hol¡er geJ-egene Dti-
se trit" l{asser aus.

Bei offener lland-çrit4istole
bleil¡t irnrer d.ie gæå*rlte Dr,ise
offen - tlÌabiìärgig vcrr der La,ge
der i^¡echseldüse

2.3

2.3.1

2.3.2

2.3.3

2.3.4

¿.J.J

2.1 .6

2.3:t

Re5nigungsrLi.ttel sprilean :

llanC.çrit4pistole schrlieBer:,

Reini-g:ngsnitt"el ur.it tlasser verdi¡nnen (1:9) wrd, ar:flösen

SaugrilsseJ- (Pos. 9) jrr EeÌ¡äLter ¡rlit, Rej¡igtngsn-itt-t ei¡ -
hÊingør

Wechseldiise arrf Braitst¡ral¡-l r¡nsch¡altsr

CiIEì{-lcsierventil einstellen
.-

iland-sprit zpi s to1 e ziehen.
0 ---

Absch-lie8end Saugrüssel in BehäLter nr-i.t kl-arsn !^lasser
tuingen wlå KLarSiIen, bis kei.r p,einig.lrgsrLittel rehr
aus der Dtise austritt.

m
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2.4 Saucbet=i-.S

v,'iri' n:t Cgn Gerät. aus offêJtsn BehËLter !.lasser arrEesaugt., ist
r¡r-it einsr l.lasserschlauch de.r Mi¡rdest-Nenrn+eit€ 15 nm ar a:lcei-
te¡.
Diese.r Schl¿r¡ch kann r:nter Ce¡ BesteIL-Nr. 4.44Þ038 bezcgen wer-
Ce¡r. i¡.¡Eeroen ist Cer SchLa.uch ¡n-it ej¡stt Saugfitter zu versehen,
BesteLl-lir. 4 . 73ÈOI9-.

Das Gerät ]canrr ej¡e rnax. Saugho?re \rcn 1 rn i.fts¡rj¡Ëen. Ergeben sidr
in seugbeEieb rrtLijftrrrlgsprrcbrare. l¡der Rrmpe, so ]<a¡n òlrcir öff-
nerr i.er Hanoqorlt4istole di-e Ðr'Jüfü.rng rlerbessef- væ¡rien. Dies
l<ånn auCr für- aen ät¿rt des tse¡rz.innptors el¡e Erlelchten¡¡g sel¡.

ArßerbeEiebnalure

5.1 Benzi¡r¡ptor abscnalten
-Z'l::rsci:alter an Startergehäuse auf AUS-0!F s',,e11-en.
-!l r zl *. s t of í zuf uhr schl ie ßen.

2.5 .2 !.lasso-rùaÌ:n schl ie8en

2.5.3 liebe.l Cer tiandryri"4istole ziehen, bis kej¡ l.¡asser ¡reÌrr kcnrrÈ;
Á:nn c: r^nÊn

2. 6 FÏos-isitrtz: Das Gerät nuß f¡osÈ,siclrer au-Êeløh¡t h¡erden, anscnsten
w:i:rJ es bei taç*atuen r.l:ter Oo C beschåC-i'gt.

3. Anrræ:rcrnq

Das G€r¿it wjJd a:rn Re.inigen \¡on Fährneugen, lfasck¡'i¡en Gerätsdlaf-
tør, FassaCen, Sctrw-j¡rrbädern usw. r¡err¡endet.

3 r 1 Reiligl:rgweLrrcCe
1. Schritt: SchrTrltz lösen - r¡erdänntes ReSnig:ngsrlittel nit

geriagao SprÍ.ilronrck und BreitsE-ah-I arrftr:agen'
Je nach Verschm.rt-zungsgrad' 1 .- 5 ¡4in. ej¡wirken

2. SchriÈt,:

I ecs€n.

Sclurrrtz e¡rLftrrnen - gelöster Sclurutz ni-t ]clarsn
Wasser r:nd hdrsn Sprühdrud< vægsctfi¡\srrr€rt-
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3 . 2 Reiniqì$qsrii!.teL

ôÞs--l li¡ha Feinigrngs-
nÉttel (RI"l)

Verdt¡nnen Rlf i¡n BesteLl-Nr.
rn-iÈ Wasser Strahl

PK'í, Z'nei¡ad,
? !¡L-'
I r\J¡ ¡J ¡V/qrr C:¡ ¡

Lackkcr.se¡-
rri on rna

lrl: enir i non.-J9E¡9.,

Raser,näirer

Tien"äsche,
Desi¡fei<tio¡t

mfi¡Ä] in¡.a

Obe#l-lia'ren

starke öI- lx]C
Fett¡¡ersciir,ut-
zung aui unsÌF
n€i nri'l i ^Þror

ObedIäche

KaLk- und Urin-
steinablagemng
=tr€ rrnmf ì nÄl

OberfIäche

FM 22 FttLwig
20 ke

FM 41 fltissig
10 kg

FM 55 flüssig
10 k9

FIvf 35 fhissig
10 kg

FM 55 flr.issig
10 k9

Ft"í 31 flüssig
10 k9

1 - 2 t I 6.291¿2Q

1-2à16.291-414

1-2rl 6.291-552

1-2r16.291-351

1-2rt6.291-552

1-2ã16.291-310

6.291-2s2

4. E\:nkticr¡si:es chrei-bunq

Das Gerät wi¡d i¡cer do¡r Wasserschl,aucl¡ (101 r:nd dsn Sieb (1t ¡ rnit Wasser ver-
sorg:f,.

Es w'ird drrrch eine Zv¡ejlcolberrE-u -ruce auf Dmck gebr-acht rrnd gelangt, 'über 
dert

Hoct¡druckscìrlauch(2) zr¡r Handspritzpistole (1). Bei geschlossener Handspritz-pistole öffnet rraq i¡te¡strërm¡sttil (5) .

Dás Uberstrc¡wentil ist zugleich Sicherheitsej¡rrictrtr-:ng geger¡ r:nzrrllissige
uberschreitr:ng des Eetriebsribercln-rckes. Es i-st r+erkseltig eingestellt r¡:d
rærplcnbt und darf nichê vs:sÈellt hrerder¡..

Das Wasser gelangt bei geschlossener iland-sprit4istole tíber ¡]=. tJbersÈräo-
v€rrtj1 i¡ de¡ Saugrrar-un der Puurpe zurück r¡rd, wj¡n so jm Krei.< geförd.ert.

.Èm ¡{ancmeter (13) w-ird der nnpørdnck angezeigt,.
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5.

5.r

Pfl-ege und Vùarh¡ng
Vor t-Jarü.:ngsarbeiterr und Reparatr:¡en de¡r.Wasseranschluß r¡nterbrecLren
und Eenzi¡rnptor ausschalten.

5.2

Vlarh:ng Benz j¡¡rotor :

ölwechsel Eenz j:r¡rotor :

der ölstand ist. regelrnässig zu kontrolliererì,
¡nindeste¡rs alle 5 Betriebsstr-rnden. Bei Bedarf
K]\RCHER-SpezialöI SAE 15 W - 40, Bestelldr.
6.288- 050 (1 titer) nac|rfütIen.
Ersten ötwectrsel naclr 5 Bet¡iebsstrrrden. Danach
ist ein ölr¡¡ectrsel nr,i¡rdeste¡rs alle 25 Betriebs-
stumden ucrzunehnen. vel$enden Sie nr¡¡ KÄRCHIR-
Spezial.öI SAE 15 w -40, Best.-lih. 6.299-050.
Wö:hentLich oder nadr ca. 40 Betriebsstwrden
den ölstand prüfen. Bei Beda¡f SpezialöI
SAg 15 'vlJ-4OrBesteIt-Nr.6.2BB-050 (t Liter)
nachfü11en. Zu beziehen be1 der Fa.KÂ3,-CEflR¡_
Ist. das ö1 milchig weiß, so ¡rnrß es gørechselt
uerrlen.

JÉihrlich oder nachr 4CO BeÈriebsstr:nde¡r das öI
wechsel¡r.'Dabei da's Àltöl durckr d.ie Eolrnrng des
ölbehält€rs ablassen.
Neues Spez5alöl SAE 15 d-4O )tsesteIl-Ur.6.2gB-050
(1 Liter) nackrftillen.

Die werksseitige Einstellung d.es überströn-
ventils darf nicht veränd.ert verd.en.
Das Überprüfen des überströnventils 1st
vom Fachnann d.urchzuführen.

Warb:ng funpe:

ö1r^æchseI h.lmoe:

Reparaturen:

f,.b Prtifung: Nach den"Richtlinien fÍjr F1üssigkeitsstrah_ler',
(die "Richtli¡rien für plr.issigkeitsstrahler',
könrren unter der Bestell-Nr. zH 1i4O6 beim Carl
Heyrnarurs Verlag KG, @recrnstraße IB-32 jrr
50æ Köln 1, bezogerr rrerden) ¡ru.rß der Hæhdn-rck-
reiniger ¡n-i¡rdester¡s alle 12 I'bnate drr¡ch einen
Sachl<u¡rdigen sicherheitstechnisch tiberprüft $rer-
den. D.rs Prüfergebnis ist. schriftlich iestzuhal-
ten.
t(Ä-RcHnì - Irbrter¡re ftihre¡r d.iese prtifi:ngen durch.

5.7 FYostschutz: Das Ceråit nn-rß f¡:ostsicLrer aufbq¡¡ahrt nerden,
ansonsten wird es bei Tarperatr:rer¡ r¡nter O"C
beschäùigt..
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5-8 - !4,ontage und wartung des Rippenband,es (Poly-V-Flachriemen )

Fehler bei der llontage und ç.¡artung beeinflussen entscheidend,
dj-e Lebensdauer von kraftschlüssigen Antriebselementen.

Die folgenden Hinweise sollten deshalb bei der Verwendung
d.ee Y-Rlppeabaldee berücksÍchiigt werden:''

Welten auf Achsparallelit.ät und Scheiben auf .Fluchtung
genau ausrichten (2. B. mit Lineal oder Schieblehre)

Scheibenrillen mtissen frei von Grat' Rost und, Schmutz
sein

R.i-enen auf Ri'lls¡ 1e3ea.

Aufbringen der erforderliciren Vorspannung durch Ver-
stellung des Àchsabstandes

tsefestigungsschrauben festziehen und Fiuchtung d,er
Riemenscheiben kontrollieren.

Nach einer Ei¡Iaufzelt von ca. 20 Þlinuten unter Be-
las-uung durch Nachspannen dj.e Einlaufdehnung und. das
"Ànpassenndes Rlemens an dJ.e Rillen,ausgleichen

In größeren Zej.tabständen d,5.e Riemenspannung prüfen
und ggf. nachspannen

¿ Geräusche, iibe:¡TåiEiges Schwingen des Riement,rums sowie
überdurchschnlttllche E:*ränoung durch' Schlupf sind
Z eichen ungentlgender Rienenvorspannung

-'Fremdkörper wie Steine, Drehspäne oder haftend,e Ver-
unreinigung ¡ z. B. durch Teer, d,ürfên. nicht zwischen
Scheiben und Riemen gelangen

- Wasserstrahl nicht auf Riementrleb halten
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Stön¡nq UrsacÌ:e Edretn:nq

1. B€nzi¡nÞ-ior ster-
tet nicht (s. Bæ
èienungsanleic.
Be¡¡zi¡nptor i¡r
Anhang

1. Ksi¡r Eer¡zin im
Tank

, 1rlçÈf i I tor rrar-

sc!¡¡¡r¡.¡tzt

3. Verçser defek't:
q. Motor defekt

2. C€rät kcrTrnt nicht
auf Dn¡ck

I. Ptfipe sauqt Luft WasserschJ.ar¡ch prtifen, l.tassera¡-
lauf öffrren

2. I^¡asserfjLter ver- Filter reir:-igen
ci¡-nfl-g wÀ,¡ 9

3. 'rrpe rLi-cht enÈ - Gerät abschaltæn, Handspritz -Iüftet pi.stole ziehen; GerËít bei geöffr¡e-
ter lfar¡dsprit4istole einschralten,
¡1eflfal 1 s Vorgang w-iederirolen

4. R¡rpe oder uber- IQndenáiensÈ bear¡-fÐ:agen
st¡crm¡srtj-L Cæ
fekt

I{asserst¡:ah1
gle-ichûuissig

Dfise verstopft
llasss¡¡ersorgmg
rlicht ausrei -
nha¡Ä

Slche*reitsiÍce.r-
str.crm¡entil ver-
stellt

3.

Di,ise reinigen
GerËit im Saug'tcetrieb rnit Vorlagæ
behäLter betrei-ber¡

Ii¡ndendier¡s t beauf trager¡

VüasserstraLrlände- Kuge.l in Wechs¡J- leictrt ar¡ Ï^tecirseldrise }c_lcpfer¡i
dilse ve¡klebt !{ecf¡seldiise errtfetten

Kel¡e Reinigr:ngsrLit- I. Saugfilter ver - FÍlter irn Saug:üssel reinigenÈefansauglng stc¡lft
2. Dilse verstopft !{ec}¡seldüse rej:Ligen
3. Dijsenöffiung ztr i^¡echselöjse r¡mschaltsr

}clei¡
4. Drlser¡einsatz ver- lË,sseran:s'taR (?) absCrrauben,

stcpft (Druck Düsenei¡rsatz hs:augreh¡ren,
steigt) reirr-igen und wieder ejJrbauen

5. Kr:gel jrn lìej¡.i - SaugschLauch (9) ortt.-ror, lítr -gungsnitteJräck- zer¡ D:al¡t in An=ugöffrung steckør,
schJ.agrerlLj-L ver- bis dj-e lü.rgeJ- i¡n VentÍL abhebt,
klebt Ger¿it zr¡sarmenbauen.

È rLicht
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Sollte¡r Sie Cen l{:ndendisrst benöLigefi, dann bringen Sie das Gerät
miÈ Zubelrör a¡n nächsten IGi-RClIR-Ser¡¡ice.

Ee.i Ì4a'.eri¡]- çdsr Hersbelh-ngsfelr-leru i¡ne¡iralb der Ge"äLrrlei.stulgszei.t
eÉolgt åie Reparatrr Lrnd Rücksenông kostsr.los.

Tecirnische Þ.t€n

145
?ln
375

25
217

6Q!
lv

max. 6oL/h

Llinge
Breit.e
H&re
Gs^richt dne Zubehör
I'fgtg¡lci e¡¡19
I'Awlorl ai elrrnrr
Eet¡iebsijberdruc.k

Zulässiger ÊetriebsilcerCn:c.k
!.lassera¡lauft^srçeratrr rnalc.
Reini g.ng snitte-Iansaugung
Saugh*re bei !.lasser bis 3OoC
Saughd:e bei Wasser mit 3Oo-6CoC
Diisg:ricks',oßl<¡af *-

(wechseLüise 6. 4 1 5-41 3)

Ê.anr z'i nr¡aËrnr rnh ¡:

öU¡h¿-lt :\bÈcr

ölirùal-. A¡ 
-r'ce

EÏI
um
nm
k9
kf^r

rA
bar'

ba¡
oc

Ifi't
u
m
N

1 rln

I
1

EO

60
O bis
1

t)

112

0r6

0'4

Sjche¡hei+.:sej-:r¡jchtrr:g: tsei e¡ hchrerr D.ruck öffnet rr¡q Siche¡*reitsilcer-
dn:cl¡¡entj-L ar¡ der 9¡rae ei¡ro¡r Bv-Pass ãrr F\¡TF
pensaugseite.
Die værl<sseitige Hnseeffung da¡f njc.ht \rer
¿inder-È çerdgr.

HæhCr¡cksch-Iar,rch: Der Hcchdnrd<scl¡la.uch Íu3 der¡ Sicha*reitsr¡or -
scttrifte¡¡ antsprechsr rlrC mit dem arlë,sslgen BF
triebsdnrck, der anlässigen Bei=iebst4el:atrr,
dsn Herstellungsdatun und dsn líersteller ge.¡(e¡ìn -
zeicirnet sei¡.

ICiFgflì. - iLcchdncksctrlirrche e¡füllen diese Fcr-
derungen.
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